
6. Sitzung GV Drage am 08.06.2009 

 

Niederschrift  
 

über die 6. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Drage am Montag, dem 
08. Juni 2009 im Dorfgemeinschaftshaus in Drage 

 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung:    22.00 Uhr  
 
Anwesend: 
1.  Bürgermeister Hans Hermann Paulsen 
2.  Gemeindevertreter Steve Gröne  
3.  Gemeindevertreter Bernd Dirks 
4.  Gemeindevertreter Günther Carstens  
5.  Gemeindevertreterin Maren Fürst  
6.  Gemeindevertreter Jens-Uwe Beck 
7.  Gemeindevertreter Horst Jähnichen 
8.  Gemeindevertreter Michael Johannsen 
9.  Gemeindevertreterin Birte Überleer 
10.Gemeindevertreter Peter Hasche 
 
Außerdem sind anwesend: 
 
Ehrenbürgermeister Horst Nöhring 
Herr Müllerchen, HN 
Hans-Werner und Theo Backens 
Verwaltungsangestellter Norbert Engelke, zugleich Protokollführer 
Sowie 24 ZuhörerInnen 
 
 
Bürgermeister Hans Hermann Paulsen begrüßt um 19.30 Uhr die Anwesenden, besonders 
Ehrenbürgermeister Horst Nöhring, Herrn Müllerchen als Pressevertreter, Hans-Werner und 
Theo Backens und den Protokollführer Norbert Engelke. Gegen Form und Frist der 
Einladung werden keine Einwände erhoben. Auf Vorschlag des Bürgermeisters wird die 
Tagesordnung einstimmig um den Punkt „Antrag der Dänischen Schule auf Bezuschussung“ 
erweitert.  Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 5. Sitzung am 16.03.2009 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Berichte der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. 20. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet Biogasanlage 

a. Endgültiger Beschluss 
7. Einführung Gemeindewappen  
8. Antrag der Dänischen Schule auf Bezuschussung 
9. Ehrung 50-jähriges Betriebsjubiläum Firma Backens 

 
Nicht öffentlich: 

10.  Personalangelegenheiten 
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1. Einwohnerfragestunde 

• Rita Framke gibt bekannt, dass im nächsten Jahr die Landschaft Stapelholm ihr 
750jähriges Jubiläum feiert. In den Stapelholmer Gemeinden sollen in 2010 jeweils 
Veranstaltungen, über das Jahr verteilt, angeboten werden.  Sie könne sich 
vorstellen, in Drage ein traditionelles Beekenbrennen am 02. Februar 2010 zu 
veranstalten. Man müsse sich über den Veranstalter Gedanken machen. Wer andere 
originelle Veranstaltungsideen hat, möge dieses bitte kundtun.   

• Heino Ellhöft erinnert daran, dass bei der Bushaltestelle ein neuer Fahrradständer 
installiert werden muss.  

• Heike Kruse trägt vor, dass die Firma RWE ein CO² Lager im nördlichen 
Nordfriesland errichten will. Dazu ist geplant, eine Pipeline über ca. 500 km von 
Westdeutschland nach Nordfriesland zu bauen. Einige Bürgermeister und auch eine 
Bürgerinitiative aus dem betroffenen Gebiet wehren sich vehement gegen dieses 
Vorhaben. Sie möchte die Drager Bürger und die Gemeindevertretung bezüglich 
dieses Vorhabens sensibilisieren und könnte sich vorstellen, dass die Gemeinde 
Drage über ihren Rat dieser Bürgerinitiative beitritt. Heike Kruse stellt 
Informationsmaterial zur Verfügung. 

• Es wird angeregt, den Stapelholmkurier auch zukünftig in der Gemeinde zu verteilen. 
Bürgermeister Hans Hermann Paulsen erklärt, dass diese Thematik gemeinsam mit 
der Gemeinde Seeth behandelt wird. 

• Der Drager Neubürger Herr Cordes stellt sich vor.  
 
 

2.     Feststellung der Niederschrift über die 5. Sitzung am 16.03.2009 
Auf die Frage, was mit der Anschaffung einer Dixitoilette bei der Jugendhütte sei, antwortet 
der Bürgermeister, dass ein entsprechender Beschluss nicht gefasst worden sei.  
 
Gemeindevertreter Steve Gröne bittet um die Aufnahme folgender von ihm und der 
ehemaligen Gemeindevertreterin Gerda Petersen-Carstens formulierten Erklärung zu  
TOP 12: 
Bürgermeister Hermann Paulsen und Gemeindevertreterin Gerda Petersen-Carstens (beide 
hatten sich unabhängig voneinander informiert) erläutern die Gesetzesänderung hinsichtlich 
der dänischen Schulen, gültig seit Beginn des Haushaltsjahres 2009. Diese regelt die 
Finanzierung der dänischen Schulen aktuell so, dass das Land Schleswig-Holstein wie 
bisher den durchschnittlichen Kostensatz von Schülern an deutschen Schulen auch an die 
dänischen Schulen zahlt (100%). In der Vergangenheit ließ sich das Land 25 % dieser 
Kosten von den Gemeinden rückerstatten; seit diesem Jahr beträgt der Gemeindeanteil  
75 %.  
Gerda hatte schon in der Dezembersitzung darauf hingewiesen, dass unsere Gemeinde 
durch den hohen Anteil von Drager Kindern im dänischen Schulsystem (im letzten Jahr 
waren es 19 Familien mit insgesamt 32 schulpflichtigen Kindern) viel Geld spart. 
 
Mit dieser Änderung wird das Protokoll einstimmig festgestellt.  
 
 
 
3.     Bericht des Bürgermeisters 
Hans Hermann Paulsen berichtet über folgende Angelegenheiten und Wahrnehmung von 
Terminen: 
 

• 20.03. Geburtstag Peter Hofmann 
• 23.03. Teilnahme an der Wehrführertagung in Drage 
• 25.03. Gespräch mit Peter Hasche und Kai Spangenberg 
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• 26.03. Der Wasserverband Norderdithmarschen stellt in Seeth die 
Oberflächenentwässerung der beiden Gemeinden vor 

• 28.03. Arbeitseinsatz Spiel- und Bolzplatz 
• Amtsgebäude Mildstedt, Info über Breitband und Wegebau 
• 31.03. Gespräch der Bürgermeister mit dem Kirchenvorstand 
• 04.04. Dorfreinigung 
• Lockstofffallen für die Bekämpfung der Miniermotte geordert und verteilt 
• Eine Rattenbekämpfung wird im Herbst stattfinden 
• 18.04. Arbeitseinsatz Bolzplatz, Badesteg und Bootssteg 
• 01.05. Pokalschießen, Gemeinde errang den 2. Platz 
• 07.05. Haupt- und Finanzausschusssitzung in Mildstedt 

       Keine Neuflächen für die Aufstellung von Windmühlen, Verbreiterung des  
       Deljeweges im Rahmen Konjunkturpaket II beantragt, ebenfalls Dachsanierung für 
       die Dänische Schule beantragt, Denkmalpflege und Fotovoltaik, Landkauf Op de 
       Geest, Pflege als Rettungsweg  
• 08.05. Jubiläum Wasser- und Schifffahrtsamt Tönning 
• Mit Bürgermeister der Gemeinde Seeth Bebauung Bahnhofstraße erörtert 
• 17.05. Atemschutzübung beim Kreisfeuerwehrverband beigewohnt (tolle Leistung der 

Akteure) 
• 18.05. Gemeindearbeiter unterwiesen 
• 20.05. Wege und Bankette gemulcht 
• 25.05. Sitzung Schulverband, Unstimmigkeiten über Alleingang der Stadt 

Friedrichstadt nach Kiel ohne die Verantwortlichen für die Grund- und Hauptschulen 
• 26.05.Sitzung des Tourismusvereins 
• 27.05. Zusammenkunft des Wappenausschusses, Einigung auf 2 Vorlagen 
• 28.05. Beerdigung des ehemaligen Gemeindearbeiters Alfred Cordts 
• Auftaktveranstaltung Aktiv Region 
• Vermittlung eines Bauplatzes 
• 03.06. Haupt- und Finanzausschusssitzung des Amtes, Maren Fürst war anwesend 
• Spenden für Spielplatz und Feuerwehr entgegengenommen 
• 05.06. Bänke durch Fa Koll geliefert, günstiges Angebot 
• Buschplatz gemulcht, Werkzeug für die Gemeindearbeiter geordert 
• Abschließend gibt Hans Hermann Paulsen noch eine Erklärung in eigener Sache ab. 

Es geht um seine Tätigkeit als Schöffe beim Amtsgericht, ehrenamtlicher Schätzer für 
das Finanzamt und Vorsitzender des Schleswiger Versicherungsvereins.    

 
Günther Carstens merkt noch an, dass die Bushütte saniert wird. 
 
 
4.     Berichte der Ausschüsse 
Maren Fürst berichtet, dass am 20 Juni 15 Kinder aus Drage an der Fahrt in den Heidepark 
nach Soltau teilnehmen. Außerdem wurden verschiedene Spenden entgegengenommen.  
 
Birte Überleer gibt bekannt, dass die Prüfung der Jahresrechnung vor der nächsten Sitzung 
erfolgen wird.  
 
 
 
5.    Anfragen aus der Gemeindevertretung 
Auf die Frage nach den ETS-Begrüßungsschildern antwortet Hans Hermann Paulsen, dass sich Horst 
Jähnichen dieser Angelegenheit angenommen hat. Für die Gemeinde Drage würde ein Schild 
ausreichen.  
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Horst Jähnichen beklagt sich über die mangelnde Bereitschaft junger Väter, beim Aufbau der 
Spielgeräte behilflich zu sein.  
 
 
 
6.     20. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet Biogasanlage 

  a. Endgültiger Beschluss 
Da nach Auskunft des Bürgermeisters der Beschlussvorschlag der Verwaltung teilweise erst 
am heutigen Tage einigen Gemeindevertretern zuging, wird dieser Punkt bei einer 
Stimmenthaltung auf die nächste Sitzung verschoben. 
 
 
 
7.  Einführung Gemeindewappen  
Der Wappenausschuss hat zusammen mit dem Heraldiker Uwe Nagel 2 Vorschläge 
erarbeitet. Das beherrschende Symbol ist die Kopfweide mit bez. ohne Sumpfdotterblumen.  
Für die Variante 1 entscheiden sich 3 Gemeindevertreter, für die Variante 2 (mit 
Sumpfdotterblumen) entscheiden sich 7 Gemeindevertreter.  
Damit wird das zukünftige Drager Gemeindewappen die Kopfweide mit Sumpfdotterblumen 
enthalten.  
 
 
 
8.     Antrag der Dänischen Schule auf Bezuschussung 
Auf Bitte des Bürgermeisters informiert der Leiter der Dänischen Schule in Friedrichstadt, 
Bjarne Wulff, die Gemeindevertretung über die Nachmittagsbetreuung der Kinder durch 
pädagogisch geschulte Fachkräfte. Protokollführer Norbert Engelke informiert die 
Gemeindevertretung darüber, dass bisher die im Amtsgebiet angeschriebenen Gemeinden 
den Antrag abgelehnt hätten, da entsprechende Anträge von Deutschen Schulen aufgrund 
der angespannten Haushaltslagen in den Gemeinden zurzeit ebenfalls nicht bezuschusst 
werden.  
Nach angeregter Diskussion über das Für und Wider entscheidet die Gemeindevertretung 
bei einer Gegenstimme mit 9 Jastimmen, den Antrag an den Finanzausschuss zu verweisen. 
 
 
 
9.     Ehrung 50-jähriges Betriebsjubiläum Firma Backens 
Zum 50-jährigen Betriebsjubiläum überreicht Bürgermeister Hans Hermann Paulsen an die 
anwesenden Jubilare Hans Werner und Theodor Backens jeweils einen Präsentkorb. Er 
spricht die Hoffnung aus, dass zumindest der Reetdachbetrieb weiter geführt wird.  
 
Die Zuhörer verlassen den Sitzungsraum. 
 
Nicht öffentlich: 
10.   Personalangelegenheiten 
 
… 
 
 
Nachdem die Öffentlichkeit wieder hergestellt ist und keine weiteren Fragen gestellt werden, 
beschließt der Bürgermeister mit einem Dank um 22.00 Uhr die Sitzung. 
 
 
Bürgermeister    Protokollführer 


